
 Kinderschutzkonzept des TSV Stahl Rothenburg e.V. 
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 1. Vorwort 

Sportvereine sind neben anderen Institutionen Orte, an denen sich Kinder und Jugendliche intensiv 
begegnen, sowohl untereinander als auch mit Erwachsenen. Ein verantwortungsbewusster Umgang 
mit Kindern und Jugendlichen im TSV Stahl Rothenburg e.V. umfasst daher auch das wichtige 
Handlungsfeld des Kinderschutzes. 
Ein wesentlicher Baustein zur Sicherstellung eines effektiven Kinderschutzes ist die Etablierung eines 
Kinderschutzkonzeptes. Alle Vereinsmitglieder – Trainer, Kinder, Eltern und Funktionäre – tragen 
Verantwortung und können zum Schutz der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen beitragen. 
Unsere Vereinswerte sind von Respekt und Wertschätzung geprägt. Neben sportlichen und sozialen 
Kompetenzen wollen wir die Sicherheit unserer Nachwuchssportlerinnen und -sportler an oberste 
Stelle setzen. 

2. Prävention im TSV Stahl Rothenburg e.V. 

Unser Verein fördert ein Umfeld, das von Respekt, Fairness und Sicherheit geprägt ist. 
Das hier vorgelegte Kinderschutzkonzept beschreibt präventive Maßnahmen sowie konkrete 
Handlungsabläufe für Verdachtsfälle. 



3. Bestandsaufnahme 

Im Sport und speziell in Mannschaftssportarten gibt es zahlreiche Situationen, in denen die Grenzen 
der Privatsphäre berührt werden. 

Besonders sensible Situationen im Sport: 

Körperkontakt, z. B. bei Zweikampfübungen oder Hilfestellungen 

Umkleide- und Duschsituationen 

Trainingslager und Wettkampfreisen mit Übernachtung 

Machtgefälle zwischen Trainer und Sportler 

Daher ist es besonders wichtig, klare Regeln und Schutzmechanismen zu definieren. 

4. Präventive Handlungsempfehlungen für alle Beteiligten 

a. Konzept zum Schutz der Kinder und Jugendlichen 
Jedes Kind hat das Recht auf körperliche und seelische Unversehrtheit. 

Trainer und Betreuer müssen stets auf einen respektvollen Umgang achten. 

Kinder sollen wissen, wo sie Hilfe bekommen und an wen sie sich wenden können. 

b. Konzept zum Schutz der Trainer vor falschem Verdacht 
Training und Veranstaltungen müssen transparent sein und dürfen von Eltern beobachtet werden. 

Bei Umkleide- und Duschsituationen bleibt die Aufsichtspflicht gewahrt, Trainer nutzen separate 
Umkleiden. 

Einzeltrainings finden nur in Ausnahmefällen und unter Anwesenheit Dritter statt. 

Private Treffen zwischen Trainern und Kindern sind untersagt. 

Der Austausch privater oder intimer Informationen zwischen Trainer und Kind ist nicht zulässig. 

c. Sensibilisierung 
Alle Trainer und Funktionäre werden regelmäßig zum Kinderschutz geschult. 

Es besteht eine Verpflichtung zur Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses. 

Jeder Übungsleiter verpflichtet sich mit seiner Unterschrift zur Einhaltung des Ehrenkodex. 

Kinder und Jugendliche werden für Grenzverletzungen sensibilisiert. 

Die Vereinsführung diskutiert regelmäßig über Kinderschutzmaßnahmen. 



5. Strukturelle Verankerung 

Der TSV Stahl Rothenburg e.V. benennt 2 Ansprechpartner für Kinderschutzfragen. 

Ansprechpartner: 
Zuständig für Verdachtsfälle und Beratung 

Bericht an den Vorstand 

Der Vorstand: 
Koordination präventiver Maßnahmen 

Reaktion auf Verdachtsfälle 

Öffentlichkeitsarbeit im Sinne des Kinderschutzes 

6. Handlungsempfehlungen bei Verdacht
 
Der Schutz des Kindes steht an erster Stelle. 

Hinweise werden vertraulich behandelt. 

Ein Erstgespräch mit dem betroffenen Kind findet in geschütztem Rahmen statt. 

Je nach Sachlage werden weitere Schritte in Absprache mit den Betroffenen eingeleitet. 

Strafverfolgungsmaßnahmen werden nur mit Zustimmung des Opfers eingeleitet, es sei denn, akute 
Gefahr besteht. 

7. Ansprechpartner im Verein 

Ansprechpartner: 

Schönburg Susanne     0172/3626696

Valentin Patrick            0174/4436607



8. Netzwerke und Notrufnummern 

Jugendamt Merseburg 03461/ 401506 

Weisser Ring e.V. 034639/ 80939

Pro Familia Beratungsstelle 0345/ 7748242 

Deutscher Kinderschutzbund 0391/ 7347393 

Telefonseelsorge (24 Stunden erreichbar): 0800 1110111 

Kinder- und Jugendnotdienst: 0391 7310114 

Weiterführende Informationen: 
www.dsj.de/kinderschutz/ 

Mit der Implementierung dieses Kinderschutzkonzeptes bekennt sich der TSV Stahl Rothenburg e.V. zu 
einem sicheren und respektvollen Miteinander im Verein. 


